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In der Folge der Finanzkrise drohen kern-
gesunde Unternehmen ernsthaft krank zu
werden. Als wirksame Medizin dagegen bie-
ten sich viele Mittel und Methoden an, die
der „ehrbare Kaufmann“ ohnehin kennt und
nutzt. Nur: Ein Allheilmittel gibt es nicht.
Als eines der wirksamsten Gegenmittel gilt
ein systematisches Controlling, das finan-
ziellen Gebrechen vorbeugt. Oftmals ver-
meidet Controlling dank frühzeitig mögli-
cher Prophylaxe sogar, dass aus unangeneh-
men Finanzbeschwerden ernsthafte oder
gar existenzielle Probleme werden. 
Voraussetzung für effizientes Controlling ist
eine moderne Finanzsoftware. Wie in der Me-
dizin ist auch im Software-Engineering „mo-
dern“ mit „jung“ gleichzusetzen, da der fort-
schreitende Stand der Technik neue Erkennt-
nisse bringt, was die Wirksamkeit verbessert
und die Dosierung (und damit die Nebenwir-
kungen) vermindert. Auf Software gemünzt
heißt das: Junge Finanzsoftware ist einfacher
zu implementieren, leichter zu bedienen, fle-
xibler an die spezifischen Bedürfnisse etwa
von Buchhaltung und Vertrieb anzupassen und
vor allem international einsetzbar.
Das gilt auch für unser Produkt Fimox, das
vier Jahre jung und seit zwei Jahren für den
Vertrieb freigegeben ist. Darin sind von Be-
ginn an viele Zusatzanforderungen realisiert
worden, die Kunden früher gestellt hatten,
etwa Mehrsprachigkeit im Sachkontenstamm.
Fimox verfügt über die heute nötige Interna-
tionalität, denn es ist bereits in 33 Ländern
installiert. Und: Des Controllers liebstes Werk-
zeug, Excel, ist vollständig integriert.
Der größte Vorteil aber ist, dass Fimox mit
Frames programmiert wurde, also mit Pro-
grammteilen, die selbst wieder Programme
generieren. So dauern Anpassungen nur noch
ein Drittel der früher benötigten Zeit. <
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Wir haben mit Semiramis ein neues
Rennpferd auf die Piste ge-

schickt”, sagte SoftM-Chef Franz Wies-
holler in dem Webcast anlässlich der
Übernahme der Münchener Software-
Schmiede durch Comarch Ende Novem-
ber vergangenen Jahres. Nun komme es
darauf an, dessen Speed auch in interna-
tionale Markterfolge umzusetzen, um
das verbleibende Zeitfenster für die Ver-
marktung dieser innovativen ERP II-
Technologie zu nutzen.
Für diese Geschwindigkeit soll nach
Wieshollers Vorstellung nun die finan-
zielle und personelle Power des polni-
schen Software-Konzerns Comarch sor-
gen. Aus der Fusion entsteht immerhin

ein großer Player im europäischen Mit-
telstand, mit mehr als 3.000 Mitarbei-
tern, rund 57.000 Kunden und über
200 Mio. Euro Jahresumsatz.
Punkten will das Duo besonders im
Markt der ERP-Systeme für den Mittel-
stand. Während der ERP-Gesamtmarkt
in Europa  nach Einschätzung von Ana-
lysten wie IDC in den nächsten Jahren
nur moderat wächst, plant Wiesholler
mit 20 Prozent Jahreswachstum bis
2010, auf dann 50 Mio. Euro ERP-Jah-
resumsatz für Comarch und SoftM. 
Das Duo hätte dann seinen Marktanteil
in Europa von 1 Prozent auf 1,5 Pro-
zent erhöht – was deutlich macht, dass
der Raum für dieses Wachstum durch-
aus vorhanden ist. Beherrschbar sei die-
ses Wachstum ebenfalls, meint Wies-
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